
 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Swen Körner hat Sportwissenschaft an der DSHS Köln sowie Neuere deutsche Literaturwissenschaft,
Sprachwissenschaft, Erziehungswissenschaft und Philosophie an der Universität zu Köln studiert und ist Preisträger des
Deutschen Studienpreises der Körber-Stiftung 2001. 2008 hat er an der Technischen Universität Darmstadt zum Dr. phil.
(summa cum laude) und 2021 an der Pädagogischen Hochschule Freiburg zum Dr. paed. (summa cum laude) promoviert.
Seit 2009 ist Swen Körner Professor, zunächst für Sportsoziologie und Sportpädagogik an der Universität Hildesheim. Seit
2011 ist er Professor an der Deutschen Sporthochschule Köln und Leiter der Abteilung für Trainingspädagogik und Martial
Research. Seit 3/2021 studiert Swen den Master-Studiengang "Game based Media and Education" an der Donau-
Universität Krems / Österreich. Seine aktuellen Forschungsschwerpunkte liegen im Bereich Trainingspädagogik, der
Professionalisierung des Polizeilichen Einsatztrainings, der Konflikt- und Gewaltforschung, der Martial Arts Studies, der
Systemtheorie sowie der Gamifizierung von Lernumgebungen. Für Gerichte und Versicherungen ist Swen Körner als
Gutachter zu Fragen bei Trainingsunfällen, Körperverletzungsdelikten sowie zur Risikobewertung tätig. In der
universitären Lehre unterrichtet er neben der Theorie auch in der Praxis, u.a. „Ringen und Kämpfen“ und Krav Maga. Für
seine Lehre wurde Swen Körner in allen Kategorien (Vorlesungen, Seminare und Praxiskurse) jeweils mit dem Lehrpreis
der Deutschen Sporthochschule Köln ausgezeichnet.   Swen Körner war selbst Leistungssportler, Mitglied der
Nationalmannschaft im Vollkontakt-Taekwondo, mehrfacher Deutscher Meister und Vize-Europa-Cup Sieger. Privat
praktiziert und unterrichtet er diverse Selbstverteidigungsstile wie Combatives, Krav Maga und Wing Chun.


